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6 ,ried)ifd)et ]lbent) , 

Einlat)ung 
f ür alle Mitglieder und Reiseteilnehmer 

Uns er diesjähriger gese ll i ger Abend f indet unter dem Motto 

GRIECHISCHER ABEND am Freit ag- 25 . September 1981 
im Rat hauskeller statt. 

um 20 .00 Uhr -

Beiratsmitgli ed Wilfried Kammerer zeigt einen Farbfilm und Josef 
Goblirsch f ührt Dias über uns er e Pfingstreise nach Griechenland vor. 
Natürlich habe n wir uns \1ieder e inige Uberraschungen einfallen lassen. 

Rund 60 Personen besuchen bereits seit vielen Jahren durch 
die Vermittlung der Europa-Union Kreisverband Hammelburg 
regelmäßig Vorstellungen des Theaters der Stadt Schweinfurt. 
Theatenaioon bq:ian. 

H .... ~IMELBUR.G . In .... üru be,mnl die' n tlle 
Thealenalson Im Theater dcr Stadt Schwein­
(UII . Dle enl.ea Termine: smau.tpielmicu 
Blau (\9. 9 .. 19.30 UIlr) uaQ a OI (20. 9~ 19.30 
Ubr) fDil .Trauer maß Elc.bn. tnleI\~ von 
f.upne O"Neill; Gciali.:bla Abonnemltnl A 
f:!'*, 9 .• 20 Ubc; Abbhrt um 19 Uhr . m Ham­
n,t1bufau Rl&m-) mit der Oper MEin Mb­
kenbaU" 'Ion QuiKppe Verdi (Compq:niil 
Q'Opch. 1I.a1.i.aoa d.i Miluo); 3. Praaramm 11 . 
10 .. 20 Uhr) mit der PanlOlnime .. Am E.ode. 
de, G anca.t Hollywood" (Bon. Hybocr's 
liAG-Compqny Prq); KenlMtmiete 11 (11 . 
IU. 10 Uhr) Orchetlrc Pbilht.mlOnique de 
I " rrll .. ' e mil Werken YI;Jn Berlio"./., Br.bm~ und 
~ rll n,j:, . ":Ulw:nmt.:lc I: (I 11., 20 Uhr) Bllm· 
bCl"lcr ~ymphunikcl 1011 I.:.ompowhoncll "on 
D~·u fl~l. Gric, u.od .... ihu ln der Ge.;dwu:;· 
~lellc dcr "MaUI-POliI" :un Vj.ebm .... b und 
noch aicht aUc Aboo.IIcmentlb.rtera abJdtolt.. 

Frei - 25 .9.1981 20.00 Uhr RathaUB~eller 
"Griechischer Abend 11 

Frei - 23 ./80 25 .10.81 Reitb/Oberthulba 
Seminar: Griechenland-Spall1en-portusal 

~~e Süderweiterung der EU 
So _ 13 . 12 . 1981 15.00 Uhr Stadtpf~rkirche 

E u r 0 p ä i s c h eWe 4 h n a c 

Freitag, 5 .3 .1982 - 20 .00 Uhr 
KREISVERSAI1I1LUNG 

h t 
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Seminar: 

Griechenland - Spanien - Portugal 
.die Süderweiterung der EGo 

in REITH-OBERTHULBA vom 23. - 25. Okto~er 1961 
in Zusammenarbeit mit der EUROPÄISCHEN AKADEMIE BAYERN 

PRO G R IA N H 

Freitag, 23.10.1981 
Anre ise bis 18.00 Uhr 

18.30 Uhr Gemeinsames Abendessen 

19.30 Uhr Begrüßung, Vorstellung, Ein ­
führung in das Pr ogramm, Of­
fene Diskussionsrunde über 
das Tagungsthema in geselli­
gem Rahmen (Ggt. Diavortrag 
zum griechischen Beitritt) 

Ende vorauss . 22.00 Uhr 

samstag, 24.10.1981 

9 . 00 Uhr 

12.00 uhr 

14.30 Uhr 

"GRIECHENLAND - unser neu-
er Partner in der HG" 
- Geschichte 
- Innen- u. Außenpolitik 
- Wirtschaft 

Referent; 
Joannis Tsanls ,Athen/ München 

Geaeinsames 111 ttagesse.n 

~ttags~ause mit Gelegenheit 
zu kleineren Ausflügen in die 
Umgebung 

· Portugal vor dem Beltritt?­
Erwartungen u . Perspektiven" 
Pl1m über die nauere Geschich­
te u. Entwicklung in Portugal 

15.00 Uhr Aussprache über den Pil. 

16.00 Uhr Kaffeepause 

16.30 Uhr "SPANIBN - vor dem Beitritt? 
- Erwartungen u. Perspektiven" 

(Tell I) 
Referent: Dipl.PoI. R4inBr 

Schwarzer, EAB,Hünc.. .1 

17. 30 Uhr ·SPANIBN vor dem Beitritt? 
- Br-..rtungen u. Perspekti yen. 

(Teil 11) 
Re.terent: Dipl.PoI. R4iner 

Schw...rzer, EAB,HÜllChen 

19. 00 Uhr ae.einS4.ID6S Abendessen 

AnschI . Geselliges Beis..-ensein 

Sonntag, 25 .10.1981 

10.00 Uhr 

12.00 Uhr 

lJ.OO Uhr 
Seminarende 

· Die Auswirkungen der Süderwei­
terung auf die 8uropiJache Ge­
meinschaft • 

Referat .atlt Diuu.sion 

Referent: Abgeordneter des 
BuropMiscben .!ul ......... ts 

Saminarauswartung 

Ge.-inllaaes llittage •• en 
gegen 14 . 00 Uhr 

'-

--------------_. ._------
Tilgungsstätte: Gasthof-Pension Jialdeck 

8731 Reith /Oberthulba 
Tel.: 09736-245 

(Im Naturpark Bayerische Rhön) 

S8minarleiter : BdglJE Hirt, HiJ1lD81burg 

i narbeitrag: D« 25,-- (ohne Ubernach­
tung u . FahrtJcosten­
erstattung) 

DII 50,--

AnmeldWlgen an : Bdgar Hirt 
Babnho.tstr. 19 
8783 H.uaelburg 
Tel. : 09732-2269 

Leistungen der Akadeade: 

- Hahlzeiten in der ragungsstätte 

- unterkunft und PAhrtkostenersata bis 
in Höhe 1o'OI'J DII 50,- bei Bntricbtung 
des entsprechenden Tagungabeitrages 

- lhDLangreiches Informations.aterial ~ 
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Eumpa-Unian Kreisverband Hamme~bllllB1 

FORTSE TZUNG der Chronik aus der letzten Ausgabe des EUROPA SPIEGEL 

1972 wurde der Kreisverband der zweitstärkste in Beyern , heute beträgt der Mi tg l ieder­
stand 235 . 
M it Ideal ismus wurde In den folgenden Jahren für die Verwirkli chung der großen 
Au fgabe - die polit ische Einigung Europas - gearbeitet . Es fenden s ich immer wi eder 
Frauen und Männer,die bereit waren,sktiv ihren Beitrag dafür z u leisten. Neue Ideen 

mußten entwickelt werden um d ie Bevölkerung auf unsere Arbeit aufm erk sam z u 
mac hen . E s genügte n icht nur politische Vorträge und Seminare anzub ie ten I sondern 
bei so vie len M itgl iedern durfte auch das gesellige Leben ni cht zu kurz ko m m en . 
D ie In formation sfahrten in d i e Nac hbarländer kamen so gut an,daß sie bere i ts kurz 
nach der A usschreibung ausgebucht waren. Das spricht für d ie gut o rgan isierten Rei sen 
in die Beneluxländer, Norwegen, Schweden ,Dänemark , Engl and , lr land ,Frankreich, der 
Schw eiz , Ita li en , Österreich, Jugoslawien und Ungarn ,die auch i n Quali tä t und P rol s 
überzeugten. Fahrten nach Spanien ,Finnland , Is rael und i n di e U S A werden vorbere i te t . 
Aber ni cht nur das europäi sche Ausland wurde besucht ,auch Tages fahrten in di e 

nähere Heimat s tanden auf dem Programm . 
In vie len Vort rägen wurden die unterschiedli ch s ten Themen behandel t. Von besonderem 
Interesse waren ; 

Japan hinter den Kulissen· Israel und der Nahe Osten - • Kreml, Kirchen , Ktös ter • 
Arkt is· De r Nord - Süd - Konflikt· . aber auch über europapolitische Theme n w urde 
informiert , zum Bei spie l 
Deutschland in der europalsche Gemeinschaft· Europawahl-Meilenstein für die 
vere inigten S t aa ten von Europa· u . B. , die Seminare, 
Gese ll schaf tl icher Fortschritt durch europäische Integration· Was hat der Verbrauche r 
von der Europä i Schen Gemeinschaft· Kernenergie· Europa - das geht alle an • 
waren von besonderem Interesse . 
Schon f rüh w urde e ine Partnerschaft md einer ausländischen Stadt angestrebt. A lle 
d iesbezüg lic hen Versuche schlugen fehl. Deshalb war un9:er Kreisverband von Anfang 
an dabe i d ie freundschaftlichen Bande der Stadtkapelle Hemmelburg m it der K önig­
lichen Harmonie Turnhout auszlbauen und zu unterstützen . 1971 weil te eine E U Dele­
gation m i t der Musikkapelle in Turnhout , 1972 half die EU beim deutsch-be lgischen 
Kapellent re f fen durch die Betreuung der flämischen Gäste. Unser Lande s vorsitzender 
Staatsm in is ter Dr.Hiliermeier hielt die Festrede in der Helle Merterstock . A uch i m 
Jahr 1973 beg leitete eine Abordnung die Stadtkapelle nach Turnhout . Unse r K reis ­
verband h atte die Aufgabe übernommen die bester.enden Kontetkte zwischen Turnhou t 
und Ham melburg auch auf weitere Vereine und Organisationen 8U8zlbauen.Ei n 
Partnerschaftskomitee wurde gegründet. Bei einer Fragebqgenektion erk lärten s ich 
über 30 Vereine bereit zur Zusammenarbeit mit Turnhouter Vereinen . D i ese Vorarbei ter 
waren n öt ig um schliesslich die offizielle Partnerschaft zu besiegel n . Ei nen Bei t reg 
zum 5 - jährigen Jlbiläum leisteten wir durch die AUBstelllXlg in Mr S aal etalhalle 
" TUR NH OUTER FIRMEN STELLEN SICH VOR" lXld die Unterbringung .... on dre i 
W ai senki ndern aus der Partnerstadt. 

digital edition "Europa-Spiegel" Ausgabe Nr. 06 Sep 1981 Seite 5 von 14 erstellt J. Schellenberger Dez. 2019



--
Noch ni c ht aufgegeben i s t der Plan eine weitere Partnerschaft mit einer englischen 
oder französi schen Stadt einzugehen. Nachdem eine Zusammenarbeit m i t der Stadt 

~ Pembroke Dock in Südwales/ England nicht zum Erfolg führte I ging 1973 der Antrag 
an die Stadt Hammelburg die Im Kulturausschuss besprochene Partnerschaft· mit 
einer französ ischen Stadt weiterzuvertolgen.Neue Sondierungen in diese Richtung 
müßten erfo lgen. 

Auc h ö rtli c he Belange wurden in die Arbeit mit einbezogen. Geme ins am mit dem 
LlONS CLUB wurde die Aktion "RETTET OEN MAAKTBRUNNEN" organisiert und 
aus Vereinsmittel DM. 350 . -- gespendet. AnläßI ich des Tages des Baumes 1980 
wurde eine kleine Baumgruppe mit Sträuchern im Wert von DM. 1.000. - - in der 
Nähe des Sportzentrums angepflanzt und in einer Feier der Stadt zur Betreuung 
übergeben. Reiseteilnehmer an den Fahrten nach Norwegen und Irland spendeten den 
grö ßten Teil dieses Betrages. Auch die Weihnac htsaktion für ausländisc he Mitbürg er 
sow ie e ine 8uchspende an die Schulen und für die Bibliothek der Bundesw ehr muß 
erwähnt werden. Regelmäßig erhalten die Schulen kostenlos die Zeitsch rift " Jugene 
und Europa". 
Die größte Aktion der letzten Jahre war die Abschlussveranstaltung anl äss li ch de r 
Europe - Wahl 1979 in der Saaletaihai le.An zwei Tagen wurde die Bevö lkerung 
über die Bedeutung der Europawahr informiert. Viele Vereine aus der näheren U mgebLrng 
beteil igten sich an dem bunten Programm unter dem Motto " Musik , P o li tik, Fo lk lore !! . 
Auch eine türkische Tanzgruppe war zu Gast. Spitzenpol itiker der dre i großen Part:! ier 
gaben über Telefon Stellungnahmen zur Wahl ab. Europäische Spezialitäten aus Küche 
und Keller wurden unter dem Motto : EUROPA DECKT DEN TI S CH " angeboten . 
Bereits vorher hatte das Stadtkomit -ee Europawahl in fast allen Gemei nden des 

AI tl andkrei ses Gerne; ndeakt ionen durchgeführt, die durch e inen Luftball onwettbewerb 
für Kinder ergänzt wurden. 

~ V ieles wä re no ch zu erwähnen ,wie z . B. die Spenden von DM. 300.-- z ur Err ichtung 
einer S chu le i n Anatol ien oder von DM . 350. -- für die Erdbebenkatastrophe in 
Süditalien. 
Mit Schwung und Elan wird der Kreisverband Hammelburg der Europa-Union auc h i r­
den nächsten Jahren allen Schwie rigkelten zum Trotz ,unermüdlich sein Ziel weiter­
verfolgen. 

r*-:;;i"ga.:'~ ~ s;;i:":=i';;;:;; 
i Zahl"I.,.. ~_""Iold dor ~ Im Rein. dIe_ 
I s. __ e ••• r •• D6e r::-:a.. sI"" 
~u ..... i ......... V ..... • 
.... iIuM ............. mn. ... .. 
11M iÜSb "' ................ w. .. I' I , ........ ' ........ ~ .. 
...... W' .... .J..t ........... IQn. ... ... 
............... u .... " .. _ 

Recht herzlich bedanken wir uns für das Grußwort des Abgeordneten des Bayeri s cher. 
Landtages Herrn Kurt Sieber I Königsberg für das Grußwort zu unserem 25-jährige-: 
JLblläum und für die Glückwünsche zum gleichen Anlass von unserem Gründungs ­
mitglied Notar Josef Dotter aus Bad-Reichenhall. 

. _. ----_ .. ' - -.. - -- ., 
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Kreisverband Hammelburg 

IIOlftAG. I t . MAI 

An der Basis ein festes Fundament geschaffen 
Europ.-Unlon Hammelburg ....... 25fIhrtgea a..teMn - Abgeordnete Uraul. Schleicher zog .... kiltleehe 81'-'2 
B. e eil I hur •. Du W._ ..... _ EuopIlIt DOda _11. poIn WorieD folcea tehroft ktm. 

T.tea.U. Fort.lchritu,ll1I enMlea,btoduf ..... ...--teaEiDMtsetaUu84Fru.dHdchdMserlc&e. 
... endui" babeL EiD r.rlamnt aaw. a-GIt aidlt, die BuU md dQ GedaDknl.pt allda tn~ 1B 
ditser BedehWII belieHe 111 du s.u.t.Nt lr.elDe Probleme. Du W1U"d. IIU dOl Alupl'Khe# belm 
Fnl.kt dtl Eu.rop.-Unloo·Kre~ llaamelbarc. der tell Z5 Jaluu. besteht, deutlich. Kritische 
Worte . p,..cb die Abreotdaete 1I1"AW18c1aWcJ.r. diatn;JtII mlupolltift, ADlAtuebseMelll18 Hgaüvt'r 
IltIterlell uh. Der ltampl rar .Ia .--..- Europa MI aM I' Q.nenkhtb ..... ZI1m Geliaa;ea der 
ltiI 'foUea Feiu leiltet., auch der IlaauDllIMarpr Kammercbor mit wm Tell lDtu1&atloulal LHdcut 
~ welelltlkhea Beitrq. 

Di ... i1b1!.me Ehmuudd wutdl! an IYOn linbl Cut.., fl'Hl', Allont bpt. Erh.l.rd Abnhurt, Mn.. 
~hiUWl'. Wlnfrltd Bennu. Mari. MOlln, AIII\ut Oxtun.a.nn, ElUabelh GllMr Wld EdmWld Kolb 
.bt.m.khl. 

.Dle Chronik dl!r Europa-Unlon kann 11. Lei­
. tun",beweb Im ~ne grnße Idee angesehen wer­
Hen M • ~m\1.I.: \' I :.1tzt'ndB Edgar Hirt Un Rahmen 
•• .. n"l K .. ckblid... lJer Gedanke der- Einigung 
m -'500(' 11<11.1 . tlu So.hwlerigkrlten w!'.ltu verfolgt 

'''rll'fl_ f:dgar flutllChildMe die welmUicben 
I; lionen der ~mm 25 Jahre mit dem Aus­
p'0nrpwt Bunf\ Eurupiischer Jugend. Zid Iei .".'ta ~'" brettel Wld qual ibltiv hochnf,hencks 
Ang..ool lur eUe MHglieder ~rsen. 1m Mittel­
punkt standn"l \'nnrage über Europi, Seminlre, 
dj,. Mlllrt..:.l 111 def i'lil1nuachatt mit TumhoUl 
und du! Vor~l't'itung der enten W.hlen mit ver­
/OChiedmen Grull~ktl!lnl!ll. 

VonelnemJub,liumlneinereuropi1lchmStadt 
ip,.th Landrat "larko Dyglln IIClnem Grußwort. 
~thl~h'lkh" Au g11lg:!buls Will' für ihn die Zeit 
dei' Mel"'l .... UlW'r Marito Oyg. erinnerte .uch an 
Dr Man .. p.,,'b!.t, d ie bemta ln StraOburg !.lUg 
~ war In lockerw FonnlpanntederLand­

TlI em .. n u" .... \ \ ... n Karl dem GroBen bls 11.1 
ß u'l!ernw.::IItt'r Karl Fell. der Ehrenbürger der 
lM!lg1schm ~artncn1adt Tumhout b t. Stoa in 
M.rko Dyga lIutb darauf. daß der Land.k.reb Bad 
KiJl.Jngen die ~den stirkllen KnUverbinde 
Bayern vorweUen kann, die darübertunaUi ein 

Oe! Maß an Aktivitit entwlekeltt'n. ln Hammel­
burg hiUm die ReiJen tu m~hllchen BHlehun­
gen gefUhrt. Dadurch Jel der Blick türdie ElnlJUng 
i eil ltnellO'Orden. Auch der Jugend IICI derEuropa­
gedanke in d .. ~1IIrin gebracht worden. Auch 
zu Zellen, als die Id~ nicht mehr 10 ",tragt 
W'W~II sei, habe der H1llIUDelburgu Verband 
g tandfe.Ugkeil bewleten. Dank wlile der I..andnt 
an U gu Hlrt für lIl'in Engagemft'Lt. 

Hu.ntennti.lter Karl Fdl vm;IeuUichle. cIaB trotz 

des ln%wUchm gewWten P&rl:unentes der Ge­
danke auch von der BuiJ geu agm und gepflegt 
werden milaae_ Auf dl_ Arbdl köune der Ham­
melburger KreLnuband atob.so:m, der lich immer 
wieder aktueller ~ angenommf!D ha~. 
Dank wllte Kar! Fell hierfür auch lm Namen der 

St.dt, die eben.falI... prufitiert babe. Ala Siulea eS. 
ArbeIt in dm vergancmen 25 Jabnn IlIImte eS. 
Bürgt-rmellter die Namea Koond Pacbb. rr­
WeldllnlJ und Edgar Hirt. Gl'llhorte t:praehea 
auch Gemot Zecher vom Kn1averbaDd s.d ~ 
aingf!D und Sablne Magiar von der Sth~ 
Europagrupplerung. 

Uraula Schleicht!" (AKhatfmburRl, Abponme.. 
te lm Europa-Parlament, unt.eratrieh in ihrer rett­
rtde die Notwendigkeit de:I Koatak"ta:nu" Be\o6l. 
kerung. JeUt. dürfe nicht mehr gesdlIafea. werden. 
dro es bereltl Me Mlnutevorzw6ll Hi.. Oft briSe .. 
daS der E~ aane ",trquI ~ 
wenn es aber darauf ankomme, ertol,te oft • 
Rückzldler. DuZielltiauchn.achden Ditelrtwab­
Im nOth lanpn1chterm.cht, dro noch videAldp­
bm auf ErledJ.gung warten wUrden. D .. lD~ 
der tungen Mensc.hm Iei groB, oe ~ aber autb 
.uf Sc:hwachltellf!D, wie geringe Information WMl 
mangelhafte. Engagement durch die fO.b.mtdm 
Politiker. 

DleAbgeonlneteatdltenachZW't'i.1ahrmPuta­
mentaarbelt eine kritische Bi1ana %\1I&JDD'Im. Ea 
dürfe nicht .uf du Stelle gdI'eten werden. Der 
hohe LebmAtandard sei auCh.uf die ~tJ.ae 
Hilfestellung %Uril.ckruführm. Europa' Mi • 
emauunehmender Partner gewonim.. Auaedlalb 
der Grenzen Ie!. das lnlerftae an der Gemein..:h.aIt 
enonn groB. Die Bedeutung, aber die Problem.tl.k 
des SbiatengebUdes vm;IeuUiclile UrtUla Sehld· 
t her mit einlgm Zahlen und Fakte!:!.: 210 KUUooeD. 
Einwohner, größte Handeb:rn.ad1t der Erde, uhn 
Nationen, 434 Abgeordnete IUS S4 Parteien bilden 
.ieben Fraktionen. Diese Vlellalt dt!" Ktittever· 
hiltnlsse bringe Vor- und N.chteile. WlchtllwlU"l 
nich t die Kompelenun des Paramentes, aondem 
die FragE!, ob die Beschlüut auth wngt:Htzt wer­
den können. Erforderlich sei auch elneeuropiiKtw. 
.Regienmg. Unula Schleicher meldetfl Bedenkm 
an, ob dieU'hn Regl.erungmdle MöJllchkeiten ~ 
Einigung a1U3Chöpftm. Ou Parlammt lOri!! sich, 
weil ~ Worten oft kein!! Taten folie! würden. 
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Geographischer Umriß und die historischen Dimensionen ~ 
Au_ung.~unddIeEuropll_GemoIn .. hoft"lmRo_cIooHommolbu __ u_-FreItagErölfnung 

B . .. melbar, . Mit der AQllttUuna "Europa 
lWd die Evopl.bdle Gemebudlaft;" Nest der 
KnlJIYlrbPd a--.abuq der EW'OpI. Vlllo. cU, 
VeraDJtaltlulpnÜle las.bla8 des 2Sjllui(fll Be­
.ttheM fOr1 . DM Enffa1lDl nadtt Im Fnitq, U. 
~I, 20 Uhr, lm __ ter dH a.th.UJet stitL EiD 
nuopapollÜldtel Went wird MdL Volker von 
Truehtd bah. m. ....... teUUlll'wurde in ZUtalll­
meaarbeitllll t derEuropliKbenAkademleBayUII 
uad der 1Mnd_traIe fQr polltilche 8üd~_ 
beU vorbemtet. 

Eine in Uwangund didakUseher Aufbereitung 
einmalige Zusammmschau nannte' DT. Wi1helm 
Ballon, der Leiter du s.yerlKhen Landesnntrale 
für plllttJche BUdungsarbdt, die mobile lnfonn.­
tionuussteUung . Europa und die Europiisc:he 
GelneiNchaft w be11hru EroftnWl' am 8. April 
1979 in Milnchen. Die LandeuvltnJe hat ,iehmit 
dll:$llf AUd~1mJ die Aufgabe , e5tellt, Europa in 
seinen gtografiJchen Umrissen, in seioen h1lton­
sehtn Dimenaionm, im gesehlehumiehtlgen 
Wech. Lisple! temer politischen KrUt, und vor 
~I, ". in 5einer geisti,ll-schöplerucllen Leistung zu 
crt ... .;sen. 

Selbstwntlndlleh ,ind auch die europiLschm 
Elnlgun,gsbestrebungen und die bereitl vorhande­
nen Inmtutlonm du Europä.behen Gemeinschaf­
ten mit eingeschlouen. Auch die schlcualhatten, 
den Menschen und Völkern dltleS Kontinenuuhr 
abträ.glichen Fehlentwicklungen werden nicht 
ver&ehwiegen. Die Ausstellung verfolgt keinerlei 
einseitige Zi~, .andem will t.lIein der 
ieachichUichen Wahrheit gerecht werden. Sie soll 
die hinorische Kontinuitit tur Weclrung und Fe­
s~ da europäischen Bewul!tsein.II wiederher_ 
.tellen und vor allem die jungen Menschen für 
Europa und die europibcbe Eini&WJg moUvitn!D..· 

Der Erfolg ihrer mobUm Ihlormationsausstel­
lung ~Die Soz.ia1e Iü.rlttwUUchatt - unsere Wirt­
ICbattsordnung~ - rund 100 000 M~bm, davt"n 
mehr ab die Hälfte Schilift', hsben sie g~en -
bat dieBLZ ermuntert, Europa eine Ausstellung zu 
widmen. Ein, wie lich Icbnell zeigte, inhaltlich wie 
auch von der didaktbchen Aufbereitung her äu­
Bent schwieriges Thema. 

Es galt, du anzusprechen, was man allgemein 
unter dem vielgestaltigen Begriff Europa vB'8teht 
- tagtäglich dl5kutiert, vielfsch zerredet, und 

:JWU ln eintr Welse, da8 Europa grcoilbar wird, frei 
von überhol~ Deklamation und wunschbl!'!lll!slie­
II.U WIllIon ab: du, wu eil wirklich ist und was es 
lI.~h werden kann; wenn die Europäer es selbst 
wollen. 

Die Auutellung gliedert Ilch in vier thematIsehe 
BI6cke: Im enteil. Teil wird Europa als KultutSe-­
meinachalt angesprochm. Historische Grundla· 
gen. kulturelle Gemeimamkeiten. du Bekenntnis 
zu den Menachenrechten, dieder Macht des Staates 
und ,esellschaftlichm Gruppen Cremen :setlen. 
aber auch Venagen Wld Schuld unseres K ,ntl­
Ilents ln aeiner Geschichte werden angesprt'tChen. 

Der zwei te Block behandelt aU!lgl'h~-nd \ ''-'l n 
El'lIten WeJtluil'1. die europiiischl'n Et!"!gur:l>S~ 
atrebungm. Paneuropa-Idee. w e lkmü!luliKen dl'S 
Völkerbundll, der Beitrag des Widtn'tandn G~l'n 
die UtueehtshelTlChaft des NctionalsollailsmU/l 
.awie die Gründung des EuroPIlCll IU und die 
ZntstehWlgsgl!lCblcnte d~ HE uropa$ dl'c :!telts­
stehen Im Mittelpunkt. 

~s: 
Notizen dieser Woche 

Im dritten Abschnitt 5011 die Ds",tellung der 
vl'rschledenen Politiken der EG. einl! BI!1l1Il: der 
Erfolge und ProblCr."le und der Tht>menknl ll des 
Europilschm Wihrungssystems In die gegC'lIwilr_ 
u ge Situation einführen. Abschlleel"nd '.\ ,·I,'~n 
Batdlur.g und Funktionen der lnstiluUOne<1 der 
EG behandclt und die Erg .. Lllbk der ~ . ~l_ 
rektwabJ zum Europäischen l>arllimcnt 01._0 ,,­.""L 

~ SWvoll feierte die Europa-Unl­
oa ihr 25JihrIce Batehen, wie .. aieh für eine 
Crupplll!l'Wl&t die das Wort Aktivität auf ihre 
hhnen gehdtetbat, gehört. B..tKiulnaen und 
KaDunelburgsinddl.ebeldengrö8tenKreUver_ 
binde In ganz Ba~ keine Karteileichen, 
IOIlderu OemeInK' ,die aich mit dem 
Gedanken da printen Europas immer wieder 
lntena1v ~ Um der BmIlkerunc 
~ Wl"lU.cbaL DeIbalb vennmda1e 

a K'hoP etw .. , daß kein VOf'It&Dcbmjtgll.ed des 
~den WecZW'5uleJ'l!fundm 
hatte. Beim 20. Gninduaptsterwla der Vor­
litzende und S .... tIminJata- Dr. Kar:I Hiller­
meler den HammelbUl'pm die Ehre. Zum 
25jlhricm bitte .. ruh\a; auch rlne Pftwönl.Ich­
b1t d1aer Gr6!enordnWllIdn dürlen. 

So 1st dieses Europa als Lebensrau.-n end all 
gelltlilel und weltpoliUsclies Kraftfeld entCJl Ihlll­
aes In seinem bis suf den heutigen Tat laf\' ..... ;eri~ 
sen t ntwicklungsprozeß nur lU bfogn!lfen. WMn el 
,$ngt, die entscheidenden BSllphasen ur.d EIe­
mentel1llnet Werdens Im Wecb.'it! von Unllehe UI \d 
Wirkung von AnflUlil an d;nu:.:tellen. Diese Aus­
lfellung "Europi und die Europäische &!meln­
schaUM Vl!'l'lIucht, diese Elemente IUUcbsulieh zu 
machen und den Betrachter zu motivieren, lieh 
IIdbet die Otance!:urope; zu geben. 

Für europäische Regierung mit einheitlicher Währung 
AuuWllung dor EU Im _ cIeo _ or_ - KIonI_nntnl_ obgoiogt - Loh __ n 

luftP1unddie 

aarbdtet batte, er1iuterte 31M Ull.d Zweck der 
Schau und lUch die Arbeit der J:uropaaJudemle, 
die den Auftrag bat, den. Europqedankm in Bay­
ern publik zu machm: M Wlr gehen mit W\IIlfen 
Veranataltungen zu den Menschen und haben des­
halb bIne ItandartWerten Pline. Schwuur 
aebiIdertI dea Aufbau der Al1aItellUDB. So brtnart 
der erste TlIil poeIUve wie luch nrgaUve Ausaa""""'"\ 
Qber Ewopa," nrelteD TeLl ift die Entwicil 
wuI die Zeitplchicb.te Eurvpu dargremllt , aer 
dritte TeU aeiIt diepollu.che Entwlcldunc. Eriol. 
Je, Probleme. Grmzhgm. Der vierte Tell 
beleuchtet die ~ InItitutiOftll!n. 
. Land~VolkervonTrucMe81eg_ 

te ein kl.ueI Beka:u1tn11 zu Europa ab und. me:lnte 
elD IfltblteI Europa .a eine HoUnun, fUr di~ 
J~ Er Mb aber auch die So«wIrkurur einer 
I!IU'OpIiacben Regl.erunc luf die Llnderparfamen_ 
te. Die ri'mlscba Vertricevon 1II~7 IOllten, 10 d«r 
Landt.apabporn1ll.et.e, plndert werden, um dem 
Europaj)vl.lmmt eine a-tzftbmde Macht zu 
venchalten. Auc:b lallten die elnuln_ Mltglhed . .. 
lIII.det ihr NaUonai.dmken und -handeln zu Gun. 
neneill.el gftintm EWVpUauf~ben. Er tpr.ch In 
dieRm Zuaammenhang lUch die Rellgna.Uon der 
Wihler und di. EIIttluachunader BiUyer an, wenn 
lich 1m E\uopItparlamellt nichts ändert und dort 
eine Arbeit seleiltet 'IIrird, die etwu hrinJt. So 
IOlltemaneineeinhelWcheeuropiilcheWibnmg. 
el'\htl.UJche Normen und eine Begienmg scha ffen... 

Von TruchR8 sah ln den VOl'lingen ln Polen die 
entm AnuicheQ, dafür, da! elnel Tarn l ucb 
heut'tt OttIinder KltlVJed dell EuroparlIelI wtl'­
den. könnten. Zum Schluß aelner Rede hob Truch­
ldI noch einmal. ein eindeut5:eI Bekmntnll zu 
einem Il.&rlr.en und lelstunpf" Europa her­
vor, ln dem die Menschen. ln Fri m Ull.d Freiheit 
I>bon_ 

Edgar Hin dankte Truchaea für die politische 
Vorausschau auf rln gemeinsames Europa. Hlrt 
mute lich besondera,1hB :z:ahlreiehe Schulen be­
f'tltl ihren Be.uch aqekilndigt haben und die 
AuaatelIb:;p .. ::' den helden StocEwerkeD da Rat-
hau.. Ucm lIfOllen. 
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So- f!.~.\qiA 

Kultur und Geschichte "live" erlebt 
Eu~nlon u_m _1_ BllCIUnganIM noch 0 __ 

B'.IIIII"IIfI" Der ~utd HUIIIDd-
~ .. Earop.·u .... -..aWtete _11 de-r 
V __ .U ......... __ L.U .. __ Vonit-
.... Edpr lllI't .. utAafp Griechen!· ... • 
fallrt.1.1'.I"~~""'" 
Slttt_ ... o.dIkide .... Olympi .. AkropoIb. 
... " . ......... Au... 

NICh V'O"'~tft bpertm~ 
Qba'diilwir18c:batWebelApGrieebmlanda,RiM 
.ozWm Probleaw und Ober' Qriecbmland alI Tri­
J"f europI.bchef I'Wltur a:mcbwn ~o 1'etlnehmft 
lD1t clem Bua 0.1Mr dea Brenner und die Po-Ebene 
duFlbnchiff Im HamI von AncorlL In Patru,der 
clrlttgr6tltm Stadt Orlecheolancb, r1ngnan Land. 
H.eb dnem Bewch von DelplU uncfhier besonders 
deiAthmer5eh.tzh,use.bekammanelnenenlm 
E1A4:uck vom Au-btn dl_ antiken &utm. 

Die tol~den Tage in Athen, der aus l11en 
Nlhlm plluendm Metropole, waren angefülltmit 
RundfahlWn und Bme:htlgungen. Stationen WI­
ren dabei du N,donalmUHWn, die Akropolis und 
Klp Sunlon mit &einem hoch über dem Meer 
thronendea PoIeldon-Tmlpel. Im Rahmen einer 
klelntn Km.Wahrt bnlchtlgte man d.rei von 200 
lnJetn und btlwzI einen nachhalt igen Emdnlcll; 
vom Lebm und Ttet~ dn Einhetmbchm . In der 

In Kürze eigenes Seminar für den Raum Hammelburg 
PoIHlschor Frühschoppen der Europo-Unlon mit Ehrungen - Edgar Hirt _ lorlO Ober dlo Zlelo der EU 

KURZGEFASST 
M .... 
Oie Gemeinschaft wi ll der Kon­
vention von Barcelona zum 
Schutz des Mittelmeers vor Ver­
schmutzung beitreteo, wie aus ei­
nem vom Rat am 18.1 19. Mal 198 t 
genehmigten Beschluß hervor­
geht. Darin wird die Zusammen­
arbei t der Signatarstaaten bei der 
Bekämpfung von Verunreinigun­
gen durch Öl und andere gefähr­
liche Stoffe lofolge von Unfällen 
geregell . 
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3.U4 · 
Im Kampf gegen den Krebs durch halb Europa 
Homlllllburll E1OppInZItI1Or'" Tower Europo - EmpfIIng durch IIiIrgormoIsW Fell 

DOKUMENTE 
Ole mit lin"", • ve'Sflhenen Vtrottnnl. 
lichungen sif'ld ~"slenlos erhältliCh 
be,m P,,,sse - Und IniormllOonsbiiro 
der EG, Zit&lma nn.tr. 22. 5300 Bor1n 1. 
TII. 23 80 ." Dte ~osl .nplli(: htig"n 
V,rötlentlicl',uno.m sind zu bel.ehfl n 
beIm y~ Bund.$IInzeige' . PO$lfach 
108006. 5000 Köln 1, 1"1. 202 90 

Außenbezfehungen 
• Spanien und die Europäische 
Gemeinschaft. Brüssel. Europa 
information. Auswärtige Bezie­
hungen 43.19B1. 17 S. 

Wirtschaftspolitik 
Regionale Konten ESVG . Aufge­
gliederte Tabellen nach Produk­
lionsbereichen. Luxemburg 1981 
91 S. (VOlkswirtschaftliche Ge­
samtrechnungen, Finanzen und 
Zahlungsbilanzen ) DM 50,-

Agrarpolit ik 
• Die gemeinschaftlic hen Land­
wirtschaftspreise 1981 / 1982. Ent­
scheidungen des Rates, luxem­
burg. Grünes Europa. Kurzintor­
matlonen . 15 1981. 43 S. 

habe Ihnen viel Freude bercitct. Heute dürften die 
Mitalleder derTour d' EUl'I:lpe gerade auf dem Weg 
von "lIODchm rw:b. llmIbrUcIr: ..m. .:Dit- 2.e,,!A91~ 

Die Landflucht ist das größte Problem 
Sozllle Probleme Grfechenlands bei der EuropHJnlon Hammelburg behandelt 

WORTE ZU EUROPA 
. England ist ein land kollektiver 
Solidarität, die USA und Deutsch­
land sind Länder der Individuellen 
Konkurrenz .• 
A8If Dehrendorf, OIrfttOf 
der London Sc:hooI 01 Economlca 

_Das Europäische Parlament (EP) 
ist vielflelBiger als alle anderen 
Parlamente der Weil: 
0'-1 ~e, Mitglied d" EP 

.Daß Griechenland, Spanien und 
Portugal von der Militärdiktatur 
zum demokratischen Staatswe­
sen gefunden haben. ist auch aul 
den Wunsch zurUckzuführen. der 
EG anzugehören.· 
w.lt., Sc:hHI, Maldent 
der Europe-Unlon Deuteehlend 

Drittel daYOl'l In Athen). GroBe ~Ntun. käme 
dm. 30 P'rount Beschlifttgtm in der lAndwIrt­
eehaft :m, dem'! ,ro8te1 Problem die lAndflucht 
der Bewohner Iei. Die lAndwlrtlchart könne In 
Griechenland ktbIau~chmd" Einkommen ,a. 
rMUen!n. Die pt~IKhe RegitTUnlil vrnruche in 
dennlcbltenfiinf Jahrm:ZOO OOOArbtltsplilu zu 
acbaUen.DleKoatenvonzwdMWlardmDMRlen 
aber Dicht firwWtrblU'. 

Oft' BUd1U1pftand del' ,nechilchm BeYtilke­
fWlI tteUe ein wtitefts gro8eI Problem du. Es 
flthlf! bmonden an Bftul'AchuJen, RealKhulm 
adAlllbUdungatJtt.en tu: ltchni.echt Berufe. Dh 
liDdlIcbeBnölkeruna:besteheauchwdtHhinaut .../ 
die ArbeUnraft ,.KJnd M Im Famllimbdrieb. 
J.Ancfristlg könnt hier nur el.ne Interulve Investl · 
tlon In dm Bftufuwelgm helfm. Wesmlllehe 
5cbwimprilnl ~te dfT Regierunlil die ~öl. 
keruftlllkonuntration in den Stiidten, eHe rille 
Erhöhung der Arbeitslos.enquote bedeute. 

VOTftnA R'i die V~R der Lebtn5VeT­
hI1~, die weitere Enchlle8unl einl~ t..nd· 
t.tile und der Au,bau des GmOßm~ch.ftswrsenl 
zur V~g dfT Abtatzpolit ik. Ein "eiterer 
Punkt 1ft die Wiedemnalieduung griechi.chu 
o.tarbdta' ..... dm benaehb~ St .. ten. Ofll 
Hdmkehrem Itünden nur unqualifizierte Berufe 
zur Verfilew!I. Gri~mlilnd bemtlhe lieh durch 
den Eintrittin die EG folgende Zle[ezu erTeiehen: 
Stabilisiftul1l der Innenpolitik, Modemillerung 
der Induftrie, SchaHune: nNU Mlirkte in anderen 
..,. ...... = 

KIcheel.JOrpr wia.bar ebm.r.u. auf die Cf!... 
fahr für eHe grtethilchm lndunriebetriebe tUn. 
Man ftclme, durch den großen Konilurftnzdruck 
\'Oft au!Ied, mit Betrieblllchll~ von 40 Pn> 
zent, " .. eJ.mon Verhm von 50 DOO ArbeltlpUitJ:en 
bedeute. DI die EG bis hNte in dem Ruf ttebe ~Eln 
Club der reichen Linder" zu M'in. made dann In 
eHeter Sltwltion ein bHonden hohes MIlBen .nll­
ler Verant...ortun, Iftellfl -rom. 

Nachel.ner1rurun Dislruulon danlrt.e Edpr Hirt 
dem G.st für Rmen gelun,enen Vortrag und erln· 
nerte UI elM1I'e!teft Veranstaltuni. die die Kultur 
GrlechehWIdJ behandeln 1011. 
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Einen Beitrag zum. gemeinsamen Europa geleistet 
21 Prelatriiger auf Bund .. • und l..Andnebene geehrt - 28. Aulsi.tz·Wettbewerb der EUI'ON-Unlon abgncht08 .. n 

e.d KlniDle.(Kfh). MiteiDemKhoaaiebt 
-ru- wepadea.keadn Venasu. lt1Ulp~. 
rilUll kKbIoI die Evrop.-Ualoo (EU) luch f6t' 
di_Jaluwieder du eutOptlKbea Schul_Ube­
",~rb : .Ie lud t.ürltl ithe Preislrign uod GewinM­
i.Men WlW deo Schalem tiM KteislI:ebietes :tUt 
f:nller ... M.h ..... I!'m.u Soadera:.rtilibtiOD Deka 
lell ihIWIIl bereits von oHiJ.ieUe, Seite lIuerb_tea 
ll rku.acIeD a.ad PftbdlplolMD ",m. Der Scbulbe. 
, u(lnIU des EU·Kni.s~·ub.ndH. AHred üblea, 
~ie6 die pl"tPcekrtl"lta JUlt ndlicbta IIU dleser 
~ndeftll Mitglieder·Monats,'el"S&lnm.lunc will­
I<omDIeD,ebenso IUf:h die In ItJ'OßerZaItl tI'KhJme­
.MD Elten wad Vertreter du Im WettbewerlI 
atltbeteUicteo Schult n. 

Mit der BrgriifIung von I..andrat Marko Dyga, der 
im Laufe der Verlnst.al lung noch eintra!. verband 
Erblen zugleich den Dank tür diewieder i1bernom. 
m LlIt Schirmhtl'T'lChalt Im Krt"isgebiet. 

Landrat Dyga ~HI(k,\ .. !\SChi", d ie Prelstt'lg~ 
w,d q-tnnerinnen :tu ,hn.-m I'Ioch zu belNettenden 
Et toli, den aie sich ab pef'll(onhche Ehre anrechnen 
konnten. Darüber lunaus hauen sie aber in dem 
: .. t.!enmiBig so beach tlichen Gesarnterfotg von 29 
Luldesslegern, darunter uhn auf Bundesebene, 
IHleh Ihrem HeimatJandkr"is all;> Ehre Remacht. 
Ikr Kreis sei slOt ~ auf sie alle, die mit Ihrer 
Wett~erbsteilnahme und ·leistung einen Bel· 
tra"gelebtet hätten, dlU werdende Europa auf ihre 
W"'W! idee! Wld phantasievoll zu untermauern. 
Semen CaNt,richtete Dyga alier,Qui;b~an den 
SChulbeauttragten Erbien für die Trlitiierung der 
Aktion auf ~e und an die ScbuUeitungen 

'urit!'Le~, die ihrri'st'!ts wilifgt!eseiI1'afge. 
botmlt lndieSchularbeltl'lineingeno=enhitten, 

Landnt Dyga hatte in seinen. AusfUhrungen 
auch auf die über den Tag hinausgehende Bedeu­
t una: dff POrge des Europagedankens in den Schu­
len verwiesen~ es ~he darum, an einem Europa 
miuubauen, in dem 5rine Völlterendlich friedlich 
und ohne Machtal1$priiche der einen über die 
anderm sich rusammen!tnden mÖSen... 

1IüchprwI .. fl), die Sieger 
Ilh penönlIchen Worten des Dankes und der 

AAertftlnlm(überTelchte er wertvolle BuchpreiJe 
an dle.Landeuleger Rlchard Räßer, Sllvtl Röttln­
pr (beIde Gymnasium Bad Kisslngen), Eleonore 
Dittmer (RealKhule Bad'Kissingen), Frank 06-
bard. lldo Schindler, Kinten Muquanit (alle Ver­
bandpeb\lle Bad Briickenau ), Heilte Bont. Nicole 
Jeetrt (be:lde Gl'Wldschule HammelbufKl, GabJie. 
le Baumaart. Tbamu !.felndl, Sabine Mann., Ga­
briete Kunkel {alle Ftobenius-Gymnasium. Harn­
me1burJ. Christian RöllinR, Berta Voll, Anja H6-
memet, 'I'bomaI Albert, Clariua Emmert, Brilit 
P'üUc (1Ille VolltsachuJe Lauter) und Heino Müller 
(Volkaacbule Ze:iUob), 

Ala l.uKks- Wld zugleich auch al5 Bundesslepr 
beclückwiiDKbte der Landrat Brilta Ziebell und 
Ulrib 8l'Nter' (beIde Anton-KliegI.-Hauptacbule 
Bad KI_"..,)" Paul Borst, Wollgang Ehnert, 
Wol.taaDl: Eyring, M.anfred HerteI , Michael 
PflaUm. but.: Wunderwald (alle G)'l!I.DQiW!l s.d 
KJM.IDiaIJ,Blanca Hemnann (F'robenlus-Gymna-

~ ~'''' _ .. &­
bt.:- "iö"\O~'oWUI. 

• e..;nf'- cL.:. • .e.. 04.; ... 

~O_u. .. !:J'oAA"" • 
~"''':l ~":l'-~ .. ,,-
''- .,,,;..,.~ . .fp I '3..t. 
.J(. .r ~~~~ .. ,f.;,u. 

aium Hamme1burg) und Sabine Schoch (Volka­
schule LauteT), 

Europll .1, .Zukunftachance 
Das Thema ~Europa al5 Zukunft&penPf:ktive~ 

sollte gende auf dieser Vuanstaltung mit und für 
Jugendliche auch zu einem Vortrags- und DWtu.s­
,Ionsgegenstand gemacht werden, wofür Ilt Refe­
rent der im Kissinger Kreisverband bef'eitl be­
kannte Diplomvolkswirt Gerh.ard. ScluItt (Erlan­
gen) aufgRboten werden konnte. Er1/e!'1ltand es, die 
Frage ~Europa - WlIl'n! Zukunft?" in interessante 
aktuell-politbcbe ZUJammenhingeZul1ellen. Aus 
seiner V~rtragstiitigkeit IUc:h an Schulen wisse er 
nur zu gena\l, wie sehr Europa als·.dIe ZukunfU­
chance schlechthin für uns I;>eutscba' noch Igno­
riert werde und mitunter auen. emotionaler Ableh­
nung verfallen. Dabei werde ofIensichUlch ver-' 
kannt, daß Europa in seinem in vielem %war noch so 
Wlvollkommenen deneitigenEG-StatlU politisch 
wi rksame Gl?genwll/"l sei: mit vieUilligen Vortei­
len im Bereich Wiruchaft und Verkehr, Die Her­
ausforderung. , Ich auch politisch rester~u gemein­
s.amem Nutzen %1.1 lilgen, sei angesichts einer nicht 
lehr wohlwollenden und sicheren Welt werde von 
Jahr zu Jahr mehr geboten, Kein europäischer 
E. \%elstaat habe mehr für sich allein das nötlge 
Weltmach~cht, um seine Interessen mit 
Dauererfolg wahr.tun~hrnen , 

Ansitu einer gemeinsamen europäischen Nah· 
O5tpoUtik u igten sich indessen im Augenblick -
weil Joehc notwendig - wieder, Will aber endlich 
auch institutionell und nach allen Seiten wirksam 
organifiert werden m ÜSlt'. Weitere zukunItschan· 
censic:hemde gemeinsame eu,opäischen Initiati­
ven mUßten, soweit noch nicht gestartet oder ver­
einbart. in den sehr klpitalautwendlgen Bereichen 
·der Kemenergienutzung und Entsorgung, der 
Weltraum1!11'"Khung, der Heeresforschung und 
_nutrung ergrItlen werden, um nicht in Pine wir-
5ItßSChaftlic:h-technisclle Zweitrangigkeit abzu­
gleiten. Schließlich It"i Europa ah die Wiege der 
groBen We1tgeechichtlichen Ideen luch dazu benl­
(m, ein ZeIchen fürdenerlo.enden Weltfrieden auf 
et.h!.ch-dtrirtllcher GrundJage :EU let.zen. DI!m 
Vortrag IIChl08 lich noch eine lehr engagierte 
Dbkussion ~, die Alfn:d Erblen lei~. 

AJn Beginn der Ve~l~ung rtand auch ein 
Grußwort..des EU·Bezirksvonitunden Konrad 
Pesc:hka, Hammelbwg, in dem er dIIlI Ringen um 
du vereinte Eurtlpa Als die vOlTlllgige Aufgab;> 
unserer Zeit heraU55telle. Den europiischen 
Schulwettbt'werb könne man all . einen Beitrag, 
hierfür auffassen, der vor allem auch den Teil der 
Bevölkerung daran-beteilige, dl:!n die femefl! Zu­
kunft noch interessieren mÜSSt', Die Bemühungen 
dt'!l KreIsverbandes Bad Kissin~n und bE:sondt'n 
des SchulbeauJ"tragten Erbten, den Wettbewerb zu 
propagieren und aUS%Uweiten, 50wie die Bereit­
sc:haftd~ Landrats, ab Scl'linnhelT dieten mzu u · 
tragen, hätten in dtm stolzen Ergebnis mit fa:.1 der 
HäUte aller unterfränkischen Preis träger ihren 
Widerhall gefunden, 
, In seinem Schlußwort machte sich Kreis\'o r.;it­
zender G, Zecher zum Danksprecher an alle Wl'lt. 
bewerbsbeteiligten und -untentutzenden: Schü­
ler/innen. Schulm und Lehrkrafte. Schulb.: .. uf­
tragIer Eroien, in Sondl'rhdt Landrat Oyga.. Er 
sprach die Bitte a\lS, auch für den nichstji hrigen 
Wen~'f!rb 82 sich mit gleicher Hin~1 und 
mtensitiit sich zu verwenden. E.. Rehe um die gute 
europäische Sathe, und er sehe dem Wil-dt:rs.:hen 
im nich.sten Jahre aus gleic:hem Anlla mit Zuver­
sicht entgegen, 

~' .... ~~S'&"'-~ 

~r"_" 
~ ... ~;:,.t. ... 
'R.'1"~,::",, ~ ! 

Der Informationsstand der Europa-Union beim Altstadtfest 
der DJK Hammelburg auf dem Viehmarkt am So 2_8.1981_ 
Vorstandsmitglied Elisabeth Gläser und Norbert Kühnl bitten 
um die Unterschri ft für eine europäische Regierung . Auf dem 
Bild sind ferner die Mitglieder Karl Pfennig und Edmund Röder . 
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~~rungen: 
"0 

Auf Bes'cbl uß der Vorsta1ldacbaft 
Mitglieder mit der 

vom ~0.4.1981 werden folgende ' 

EHRENNADEL in BroLlze 

für 10-jährige Mitgliedscbaft bei einem 
alphabetiscber Reibenfolge geehrt: 

Binrum Gretl,Hammelburg 1.10.1970 
Binmöller Paula, HAB 1.01.1970 
Brandler Karl, HAB 1.01.1971 
Cl aßen Franz, HAB 1.01.1971 
Deufert Karl,Euerdorf 1.01.1971 
Ebl ert Margit, HAB 1.01.1970 
Endres Franz, HAB 1.01.1970 
Fis cher Elisabeth,Langend.4 .05.1971 
,' rank Hel ene, HAB 1.01. '1971 
Gerstner Jossi, HAB 1.01.1970 
Gößmann Helmut, HAB 1.07.1969 
Haub Anita,Nüdlingen 1.01.1971 
Hedri cb Peter, HAB 1.01.1969 
Hippi er Elisabeth,HAB 1.01.1970 
Kai s e r He l mut, HAB 1.01.1970 
Kaiser Margot, HAB 1.01.1971 
Kais er Josef, HAB 1.10.1970 
Kasten Hannelore,HAB 1.01.1969 
Klein Barbara I HAB 1.01.1970 
Kö ßler Adele, HAB 1.01.1970 
Landgraf L>10, HAB 1.01.1970 
Landgraf Marga,Wartnmannsr1.01.197o 
Le ipold Fanny , HAB 1.07.1970 
Lutz Isabella , HAB 1.10.1970 
Me stmacher Elsa,HAB 1.01.1969 
Moritz Gustav,Sulzthal 1.01.1970 
Moritz Karl, Euerdol'f 1.01.1971 
Müller Lorenz, HAB 1,10.1969 
Neuß-Lidl Ingeborg,HAB 1.0"."97" 
Olbrich Bernbard,Bad-Klss '.07.1969 
Oschmann Alois,Weyersfeld '.01.1970 
Oscbmann Irmgard," , .07.1970 
Oschmann Edmund, HAb 1.01.1970 
Oschmann Berta, HAB 1,09.1970 
Pfannes Else, Würz burg '.01.1970 
v.Portbsn Irma,Bad-K>ss. '.01.1971 
Reidelbach Michael ,HAB 1.07.1970 
Rotb Anni, HAB 1.10.1970 
Salcb Alois, HAB 1.01.1970 
Seufert Maria, HAB 1.01.1971 
Scbaub Elisabeth,Burgwall b1.10.1970 
SchieBer Heinz,Bad-Kiss. '.01.1971 
Scblereth Elke, HAB 1.11.197" 
Schleretb Waltraud, HAB 1.07.1970 
Schmitt Tb. A. HAB '.01.1968 
Scbmitt Leo, Euerdorf 1.01.1969 
Scbneider Ericb , HAB 1.01.1969 
Schneider Hans ,Elfersb. 10.01.1969 .... 
Scbuster Otto, HAB '.01.1970 
Uthof Christl,Stegen 1.01.1970 
Wagner Lilli, HAB 1.09.1971 
Walz Mol!, HAB 1.07.1969 
Weber Luise, HAB 1.01.1969 
Zeier Otto t HÄB 1.01.1970 

besonderen Anlass in 

Eintritte: 
ab 1.Mai 1981 

Uhlherr Heinz, HAB 
Mieg Harald, HAB-Diebach 
Müller Engelbert, HAB 
Ruser Brigitte, HAB 
Rooer Gudrun, Lohr 
Zechiel Franz, HAB 
Morshäuser Willi, HAB 
Rapp Christa, HAB 
Bock Hermann , HAB 
Dr. Legatb Georg, HAB 

Austritte: 
Karg Robert,Warthmannsroth 
Müller Lorenz,HAB (gestorben) 

1IIfw. Du Europa-Parlammt muS aich 
rGhren, wenn die J:uropler. die .. YW 
nUl1Dlab.r über zwei J~ eratmalI dl-' 
rekt IeWlhlt habe. Dicht ,u:tr; v .... 
.m lOllen. daß 10 etw .. tatdd!.lkft exf· 
.um: J:tM parlamentartxbe V....amm­
Iuna: der EuropllMDeo Gemeln .... ft,. 
die doct. okn poUtiKhen WWeD VQIl ~ 
zwelbUD4e:tt MilllOlJllD WibJem .bQndeIn 

UDd vor derl 'l'bnIoen der Br08MIer 
Ilurokratle ZW'Ge1tuna brinclmmU. Nun 
bat aIdl du &uropa-Parlament mit .­
niI_ GnmdObeln der Geme~ be-­
faßt, ctarunt.r _lnem, du .. exiaUlnUeU 
.e1batbetrltft. 01_ plqeat1id1 IlPÖ**4JI)d 
.. WUIden1rkul· paannte: Berumret.e­
reileJd, mtk:bten die Abi;eordneten mcl-
11m klaN:re VubIltD1ue babeIa-"~ 
.... Stb. _ud) der aUrnpI' .... en 'I:x~­
tive, wtrd w.itbi:D fa~ aJa kilDl­
t:i&- Ort der ~en. Strdbu.q: 
ldIIma, ~ eil den lIIIiD. ma.... e1a 
zweiter .m. Bin Ende aoll .. auf jedMI. 
hlI mit lA1xemtnara babm, dem dritten. 
der in dar!. europlhtcben Vertrlien 
1eIta:elerten .Arbe1t.orte". 80IdMI aber, 
.me Vertraplnder\ql&, Iat . .same der 
o.befUll; z6prl1cbIO ·_toqll'4m Beg:Ia-
I'W'IPR. Wu mm ... , DM EuJ'op8I-Pu-
I....t __ ... ~ .... _*-" 
dKtMUU ...... ~ ......... ..... 
............ lJa4 .... += ... 
",,-- •• ' t ... .... ..... Zff*II:." 

digital edition "Europa-Spiegel" Ausgabe Nr. 06 Sep 1981 Seite 12 von 14 erstellt J. Schellenberger Dez. 2019



~ 

a.i.<eber!cht über die GriechenJ.andfahrt der mroPA-UNICN 05.06. - 20.06.1981 val 
Josef Gcblirsch, _lburg 

AA 

, , 
Erlebnisfahrt an der Wiege des Abendlandes 

\ 
Der Kre1svezband _lbw:g der mRlPA-wICN veranstaltete nach gewissenhafter Vorberei-' 
tung uOO unter .... ichtiger Leitung des I.\:)rsitzenden, Edgar Hirt, eine 15-tlIgige er-­
lel:n1sreiche Fahrt an der Wiege des Abendlandes, in Griechenland. 
Bereits im Mai uOO Juni hatten Expertenvarträge in l\bendveranstaltungen über die wirt­
schaf):liche Lage Griechenlands, seine sozialen l'rOOleIre uOO über Griechenland als Träger 
europäischer Kultur die 50 Teilnellller auf die Reise vorbereitet und zu vertiefender 
Literatur notiviert: Nun war man gespannt auf das Griechenland "zum Anfassen". 
Ein bequeßer, mit Getränken und Frischluft gut versorgter a.isebusder Fa. Wolf, Ba<'! 
Kissingen m1 t einem rout1nierten Fahrer, der den ungeschlachten Koloß Wie ein KUnstler 
SOotoIOhl durch rasenden Stadtverk.ehr, als auch durch engste Mauerschluchten griechischer 
Gebirgsdörfer zu jcnglieren verroochte, brachte die Teilnehrrer rasch in engen Kontakt. 
Ein GruppengefUhl stellte sich ein. Trotzdem erstaunlich, wie trotz sehr unterschied­
lichen Alters der Teil.netlner (n - 80), beruflich bedingter verschiedener Interessen­
lagen (Hausfrauen, Arbe1tnehrrer, Arbeitgeber, Beamte u. Angestellte, Schüler,' Ärzte, 
Pensionis ten) und auch versch1edener politischer Ausric htungen, die Gruppe rrenschlich 
zusantrenfand und daher alXh in schwierigeren Lagen diszipliniert "funktienierte". 

Ober Innsbruck, den Brenner, Bozen, Bologna und die Po-El::lene erreichte man arn Naclunit­
tag des 06.Juni Anccrla. Bis zur Einschiffung war ncx::h Zeit für e inen Stadtbumrel. 
Die MEDI'IERRANEAN SE1\ brachte Bus uOO Teilnehrrer in 36-stündiger Fahrt unter bräunender 
Sonne über das l\drLatische und das Ionische Meer nach Patras, der drittgröBten aber 
noch ziemlich provinziell wirkenden Stadt lüber 100.000 Einw.) GrJchenlands, "., bekannt ­
lich der Apostel Ardreas den Kreuzestcxl erlitten haben soll. Uber der Stadt sah rren 
van Schiff aus die große, aus byzantinischer und fränk.i..scher Zeit st.annende Festung . 
Eine Fähre brachte die Gru(:pe mit ihrem Bus über die ~ VC'll Patras, die den GoJ.. f 
von Patras mit dem Golf val Karinth verbindet. Von Nordosten leuchteten der schnee­
bedeckte Gipfel des 2500 m heilen Giooa und von Süden, die über 2300 m hohen Gipfel 
des verkarsteten lbch1andes von Arkadien herunter. 
Die gut ausqebaute KllstenstraBe Ober Aj .Nikaloas und ltes eröffnete der Reisegl:Uppe ein 
al>.e:hslungsreiches Panorama VCI"I Iandschaft und Golf. Die nach Delphi abzweigende 
Straße dringt imoer weiter ins Gebirge vor. Vorbei an dem altberülunten Kreuzweg, "., der 
Sage nach ödip.JS seinen Vater, cnne ihn zu erkennen, erschlagen hat, 'VOrbei an der tief 
eingeschnittenen SChlucht des Pl.e1Jltos-Baches, erreicht man auf einer Terrasse in eboa 
500 rn_am SUdhang des PamaB 12457 m) das nach Olynpia zweite groBe panhellen­
istische Heiligtum von Delphi mit seinan Orakel, das sehen um 1500 v.ehr. bestanden hat. 
Der griechische Freodenfllhrer "'Iheo", der die Gruppe nun durch Griechenlan:l begleitet, 
verstand es meisterhaft, die Geschichte anhand der Kulturdenkmäler zu erläutem aber 
auch auf politische und wirtschaftliche Fragen teils sachverständig, teils hunorvoll 
ausweichend "einzugehen". Das gut erhaltene "Schatzhaus" der Athener im heiligen BeziIk 
von Dell'hi 1500 v.ehr.) vem1ttelte einen ersten Eindruck von Aussehen dieser Bauten. 
Ein Gang auf der "Heiligen Straße" uOO der Besuch des neuen fotJseUllS, in dem auch der 
QlaphaJ.os, der "Nabel der welt" aus dem lIpollo-'l'eß\:>el aber auch das ~isterwerl<., die 
GroBbralze des wagenl.enkers zu bewundern waren, beeindru:kte die Teilnehner nachhaltig. 
Eine kurze Fahrt brachte die ~ zum Eingang der SChlucht der Kastilischen 
Q.lelle, in der sich die Pilger vor Betreten des HeiligtunB waschen nußten. Sie brachte 
auch mard:lem Be1.seteilnetIE eine wil.l.kcaIIE!ne l<iihlJ.n;I der 1.nzwisc:hen -he1 Bgel anfenen," 

FUße. 1U\ ging die Fahrt du<ch die fruchtbaxe Dlene IBIloti.en) Uber LeVodia, ~ an 
'\bei)en in die aus allen FUgen geratene Großstadt Athen. Das Ibtel "Präs1.dent" mit 
seinen 26 StocIaoeIi<en \KId kaRfortablEn Gesel.lsd>aftsrl!1mEn sollte die Gruppe nun 
drei ~ behel:bergen, denrI. es stand ein re1chha1tiges Progr .... be\Ior, stadtrundfahrt. 
Piräus-Besu:h, Fahrt nach ~ und Besuch des Uber den WasseD\ t.hralenien Poeeidcn­
~ls, Ml1semaphes1ch~ und natUrl1ch auch der Besuch dar JIlaqlOl.1. mit Qan 
unverglei.chl.ic\v!n PartleIcn ........ einzigartige m.epmkte der a.ise. Ein> ~hs­
lUJV,)Sreiche Kreuzfahrt zu drei der 2000 Inseln Griechenlands, l\qma, Hydra und Po<a> 
im Sarali.schen QJlf, en,tftllrte die ~ e~ ganzen Tag aus den Wusenreer Athens. 

\ , 
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Tags darauf ging die Rundfahrt auf den Pelop:>nnes. Man erreichte über die BrUcke 
des Kanals \1011 Korinth den nassigen Felsklotz Akrakorinth mit der gleichnamigen 
Festung , an der bereits Griechen , Mner, Byzantiner, Franken, Venezianer und Türken 
gebaut hatten. Auf dem benachbarten Berg erheben sich die ruinen der fränkischen 
ZWingburg Malt E:scove , val den Griechen PenteskUfia genannt. Iln 1tlse\In, aber auch 
beim Anblick des Theaters, des Apollot""P'Js und des Que ll enhauses der Gl.aul<e wurden 
geschichtliche Zusamrenhänge offenbar. 
Nun nahm der Bus Kurs auf E;>1dauros mit dem in den Hang eines H!lgels e1ngehjuten 
und. , gut restaurierten 'n)eater , das 17000 Zuschauer fassen karm. Einige Tell.nehner 
mit bekannt schönen StimTen gaben zahlreichen Bitten nach, die unUbertreff1iche 
Akustik zu prüfen. Sie ernteten stütml.schen Applaus der auf allen Rängen :zahlre1ch 
anwesenden Touristen. Bekanntlich h&t nan in 22 m und fast 60' m val der Qn:hestra 
entfernt. noch jedes FlUstern der Schauspieler. Hier fUhrt in jedem S<mrer das 
griechische Naticnaltheater antike Tragö:lien auf. 
Die Besichtigung der ge.oIaltigen Ruinenstätten VCJl Myk.ene mit dem berühmten Iboentor 
(1 3 . Jahrh . v . =. ), den 6 m dicken Burgmauem, dem KEnigspalast, dem Athenatellpel 
und den KOOigsgräbem (1600 - 1200 v.Cllr. ), deren Inhalt bereits 1m Natl(%la)rmlgeum 
in Athen .bewundert. 'WeIden konnte, beschloß den erlebnisre1chen Tag. Nach einer Tages­
fahrt quer durch den Pelop:>nnes über gut ausgebaute SeIpent1nenstraßen und Pässe 
um. durch lnalerische Dörfer erreichte nan Ober Trip:üis, ~Clp)lis, Filia die 
KUstenstraBe im Ionischen ~. Die karge Karstlandschaft wurde nun durch eine 
regenreichere KUstenzcne mit üppiger Vegatatioo abgelöst. Ausgerechnet beim Besuch 
der Ruinenstät te von Olynpia bekam die __ den Kl.1mawechsel trastisch vor­
gef ührt, Ein Gewitter mit woll<enbru::hartigem liegen ließ die Besucher in lklter­
schlupfe von Wächtern und in den Bus fliehen. Die Regensch1.tme koonten jedoch bald 
wieder eingerollt und die Kaaeras gezückt werden, denn die noch hoch stehende SOOne 
zauberte nach Abzug der l e tzten W:)l.ke ein farbiges, kcntrastre1ches Bild auf die 
nassen Ruinen und das l eochtende Grün der Pa1men-, Ellkalyptus-, öl- und ~. 
Der Rundgang wurde nun fllr die meisten Teilnelmer ZUlI größten Erlelrl1s der !leisi?,'\ ! 

Hier gab es überdies augenfällig die Verbin::lung' der Ant1l<e zu unserer Zeit zu er>­
leben. denn der Beginn der Olynpiaden fällt in -das Jahr 776 v.Olr. und nan koonte 
den Altar sehen, auf dem heute durch eine Brerullinse j~ls das olynpiscl1e Feuer 
aus der Senne entzündet wird und der olynpische Fackellauf beginnt. Darüber hinaus 
scheint das hellenistiscl1e Natiooalheiligtun Olynpia uns Deutschen bescnders ans 
Herz gewachsen zu sein, nicht nur, weil es val Deutschen aus 6 m tiefem Schl.aßm 
und Schutt ausgegraben wurde und seit 1875 hier lBlUllteIbrochen das Deutsche Ar­
chäologische Institut tätig ist, soodern auch, we11 der liebliche Olarakter der L3n<1-
schaft an viele Gegenden in unserem Vaterlarde erinnert: Ganz anders als ebIa. die 
herbe gewal tige, verkarstete Gebirgslandschaft val Delphi • 
Abends erreichte man das noderne Strandhotel aJII 7 km langen Sandstrand val Kyll1ni 
Schnell sind bei der bekannt guten griech1achen GasU:i.chkeit und beim Anblick des 
blitzsauberen Strandes die strapazen c:Ir=L ""eignisre1chen Tage vergessen. Nach Ver­
brauch des letzten Trq>fens Samenöl geht es nach drei erholsamen Badetagen wieder 
zu:citl nach Patras zur Einschiffung nach Italien. Nach einer ziemJ..1ch st.ürm1sdlen 
ltIerfahrt , die so manches soonengebräunte Gesicht grIInl1ch sch1mrem ließ, er­
reichte man wieder den Ausgangshafen J\ncOna. Die llusfahrt über Ferrara mit seinen 
bertihmten Palästen und der Aufenthalt in Padua mit Besuch der Bas1l1ca di Sant' 
Antonio rundete die Reiseeindru::ke ab. 
Zum J\bschluß wurde de!1' ClII1i1chtig und dlne Gängelei Leitenden, Herrn B:lgar Hirt, 
de r herzliche Dank der __ zuteil. Er hat den Teilnehmern sehr viele 
Er .ebnisse bereitet, die letztlich in jedem die Erkenntnis festigten, Ellropa 
b r aucht GriechenLmd und GriechenLmd braucht l!).Jropa - in jeder JIBz1AIbmg. 

u-e Art vertiefel1de "lW::hberel.b.n;J0 der \leiSe ist anllißl1cb eines gr1.ecb1.scIlen 
• JJends 1m SeptadJer geplant. 
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